
JUGEND-
KONZEPT

HSG Friedrichshafen-Fischbach



FOLLOW YOUR BLISS
„Verfolge dein Glück“ – und nehme es selbst in 
die Hand. Ein Motto, das sich durch unsere Ge-
schichte in Friedrichshafen zieht. 

WE TRY HARD
Hart im Sport – hart beim Einsatz für unsere
Stadt. Mehr, als ein Sportverein. Eine Ge-
meinschaft, die sich für die Belange der 
Menschen in unserer Region einsetzt. 



INHALT

Vorstellung unseres Jugendkonzepts

Die 6 Säulen des Konzepts im Detail

Unsere (sportlichen) Ziele

Zur Umsetzung…

Aufgaben der hauptamtlichen Trainerstelle



INHALT

2008 haben sich die Handballabteilungen des VBF und PSG Friedrichshafen 
sowie TSV Fischbach zur HSG Friedrichshafen-Fischbach zusammen 
geschlossen. Mit mittlerweile 500 Mitgliedern, davon 250 aktive starten wir 
mit 15 Jugendmannschaften und 3 aktive Mannschaften in die kommende 
Saison 2018/2019.

Besonders den jungen Spielern (Minis bis zur D-Jugend) bietet der 
Zusammenschluss zur HSG den Vorteil weiter in ihren Stammvereinen vor 
Ort trainieren zu können. Ab der C-Jugend werden die Spieler dann nach 
Können- und Leistungsfähigkeit zusammengezogen und wir können nach 
Leistungsniveau und Interesse. Breiten- und Leistungssport anbieten!



WIR WOLLEN

• Unser bestehendes Konzept im Sinne der Nachhaltigkeit ausweiten, 
noch besser machen und kontinuierlich etablieren

• Den Handballsport attraktiv und qualitativ in Friedrichshafen auf hohem 
sportlichen Niveau anbieten und aufrechterhalten.

• Grundlage dafür ist
- eine qualifizierte Jugendarbeit beständig abzusichern.
- eine ausreichende finanzielle Unterstützung und Förderung 

der Jugendtrainer
- die Schaffung einer hauptamtlichen Jugendtrainer Stelle



SPORTLICHE ZIELE

1. Umfangreiche, professionelle Betreuung u.a. durch hoch qualifizierte 

lizensierte Trainer

2. Vermittlung unseres Sportkonzeptes innerhalb aller Altersklassen

3. Gewinnung und Bindung von Jugendspielern

4. Einbindung/Integration der Jugendspieler in Vereins/Freizeitaktivitäten

5. Zusammenarbeit und Einbinden der Eltern

6. Kooperation mit anderen Vereinen



1. Qualifizierte lizenzierte Jugendtrainer

• Finanzierung/Schaffung einer hauptamtlichen Jugendtrainerstelle

• Anregung und finanzielle Unterstützung der Jugendtrainer und Betreuer 

für Fortbildungsmaßnahmen

• Gewinnung von qualifizierten Trainern

• Vereinsinterne und vereinsübergreifende Fortbildungen



2. Sportliches Jugendkonzept

• Unser Sportkonzept orientiert sich an der Rahmentrainingskonzeption (RTK) 

des deutschen Handballbundes (DHB) von der Ausbildung handball-

begeisterter Kinder bis hin zum leistungsorientierten Training von 

Jugendlichen. Das langfristige und entwicklungsorientierte Nach-

wuchstraining zieht sich über fünf Ausbildungsstufen von der Basisschulung 

über das Grundlagen- und Aufbautraining bis hin zum Anschlusstraining



2. Sportliches Jugendkonzept

• Mit 2 bis 4 Trainingseinheiten in der Woche je Jugendmannschaft soll das

• entwickelte Sportkonzept vermittelt werden und Anwendung finden.

• Die jungen Spieler erhalten dadurch klare sportlichen Vorgaben und eine 

Orientierungsgrundlage, angepasst für jede Altersstufe

• Im Fokus steht dabei die ganzheitliche Entwicklung der Spielerpersönlichkeit 

und das Konzept bietet neben einer athletischen Ausrichtung eine vielseitige 

Bewegungsschulung mit besonderer Förderung der konditionellen und 

koordinativen Fähigkeiten. Diese bilden die Basis der technischen und 

taktischen Ausbildung der Spieler.



3. Spielergewinnung für Jugendhandball

• Gezielte Werbung für den Handballsport in den Grundschulen

- Schulprojekt: Handball - was sonst ?! Hinführung zum Handball über 4 

exemplarische Übungseinheiten in den 3. und 4. Klassenstufen an allen 

Grundschulen in FN

- Fortführung am Kooperationsmodell „Schule - Verein im Handball“ an den 

Grundschulen in Fischbach und Ludwig-Dürr Schule: Wöchentlicher 

Handballsport in der Schule; Ausbau an weiteren Grundschulen

- Beteiligung an den Grundschulaktionstagen des HVW an verschiedenen 

Grundschulen



4. Vereins- und Freizeitaktivitäten

• Bindung der Jugendspieler durch deren Einbezug in verschiedenen Vereins-

und Freizeitaktivitäten

• Die Mithilfe/Einbindung der Jugendlichen bei Vereinsveranstaltungen wie 

Turniere und Spieltage und Einbindung der Jugendlichen in die Vereinsarbeit 

( Trainer, Co-Trainer, Betreuer, Jugendsprecher etc.)

• Teilnahme an ein- und mehrtägigen Sportveranstaltungen mit Beteiligung an 

den Vorbereitungen.



5. Zusammenarbeit mit den Eltern und Mitbestimmung 
der Kinder und Jugendlichen

• Gute Elternarbeit ist wichtig für erfolgreiche Jugendarbeit regelmäßige 

Eltern- und Informationsabende

• Mitarbeit der Eltern bei der Durchführung von Spieltagen (Verkauf von 

Speisen und Getränken, Kuchen backen, Fahrdienste, Kampfgericht)

• Einbezug von Ideen, Vorschlägen, Interessen und Meinungen der jungen 

Handballer in die Planungen (Jugendsprecher, Vorstandsmitglieder).



6. Kooperation mit anderen örtlichen Vereine

• Der Zusammenarbeit mit den örtlich ansässigen Vereinen steht die HSG sehr 

aufgeschlossen gegenüber und wurde punktuell schon umgesetzt (wie mit 

Kluftern und Ailingen)

• Gemeinsames Training der Mannschaften um den Sprung gemeinsam in die 

nächst höhere Spielklasse zu schaffen

• Jugendliche können aus anderen Vereinen für die HSG spielen, ohne aus 

ihren Stammvereinen austreten zu müssen.



6. Unsere sportlichen Ziele

• Wir möchten: alle Altersklassen doppelt besetzen 

• drei Mannschaften in der F-, E-, D-Jugend an verschiedenen Standorten  

(VFB, Berufsschulzentrum, Mehrzweckhalle Jettenhausen und Sporthalle 

Fischbach) trainieren lassen

• D-Jugend (Fischbach, Berufschulzentrum)

• E- Jugend (Berufsschulzentrum, VFB, Fischbach)

• F-Jugend (Mehrzweckhalle Jettenhausen, Fischbach)



7. Umsetzung

Das Jugendkonzept mit seinen Säulen wird aufgehen, wenn ...

• wir die richtigen langfristigen Voraussetzungen für Spieler und auch für

Trainer und Betreuer schaffen bzw. weiterentwickeln können.

• wir die sportliche Zielsetzung der BLISSHARDS realisieren können durch

- die Generierung einer funktionalen/koordinativen hauptamtlichen   

Trainerstelle

- Gute finanzielle Unterstützung der Jugendtrainer und Betreuer

- Gesicherte Finanzierung von Fortbildungsmaßnahmen

- wir finanzielle Mittel zur Umsetzung generieren können



8. Aufgaben hauptamtlicher Trainer

• Koordination und zentrale Steuerung aller Schulprojekte und 

Schulkooperationen mit einheitlichen Flyern, Plakaten, usw.

• Durchführung des Schulprojektes „Handball – was sonst ?!“ mit Focus auf 

Mitglieder-Akquise und Nachwuchsgewinnung im Kinder- und Jugendhandball

• Leistungssportliche Orientierung durch Fördertrainings, neue 

Trainingsmethoden, zusätzliche Trainingszeiten, Wettkampfbetreuung und 

altersklassenübergreifende Trainingsplanung

• Koordinierte Qualitätssteigerung des Jugendtrainings durch Fortbildung und

• Unterstützung der ehrenamtlicher Trainer

• • Übernahme von Trainerstunden, Leitungsaufgaben und organisatorischen

• Aufgaben

• • Gezielte Einbindung von JugendspielerInnen als Trainer/Betreuer



8. Aufgaben hauptamtlicher Trainer

• Übernahme von Trainerstunden, Leitungsaufgaben und organisatorischen 

Aufgaben

• Gezielte Einbindung von JugendspielerInnen als Trainer/Betreuer



HSG Friedrichshafen-Fischbach


